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GRI-M 101 
(Bachelorfach, 2. Hauptfach, Nebenfach) 

 
1. Name des Moduls: Basismodul Griechische Sprache 

Core Module Greek Language 

2. Fachgebiet / verantwortlich: Lehrstuhl für Griechische Philologie 
Prof. Dr. Michael Krewet 

3. Inhalte des Moduls: Das Modul bietet in Form von Sprach- und Überset-
zungsübungen den Ausbau der sprachlichen, gramma-
tikalischen und phraseologischen Grundkenntnisse. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden 
- ihre Sprachkenntnisse im Griechischen erweitert, in-
dem sie sich den Grundwortschatz sowie die Regeln der 
Formenlehre und Syntax eingeprägt haben; 
- diese Kenntnisse angewendet und so Methode und 
Routine erworben im Übersetzen von Einzelsätzen und 
sinneinheitlichen, im Schwierigkeitsgrad kontinuierlich 
gesteigerten griechischen Originaltexten ins Deutsche 
wie auch vom Deutschen ins Griechische. 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor Griechische Philologie 1. HF, 2. HF, NF (siehe 
unten Nr. 14). 

7. Angebotsturnus des Moduls: Alle Kurse werden einmal pro Semester angeboten. 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    vorgesehene Dauer: 

1  2 Semestern 

9. Empfohlenes Fachsemester: 1.  2. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 210 
davon: 
1. Präsenzzeit: 60 Std. (4 SWS) 
2. Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung / Prü-
fung): 150 Std. 
 
Leistungspunkte: 7  

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen erfüllt 
sind: 

12. Modulbestandteile 

Nr. P / WP / 
W Lehrform Themenbereich / Thema SWS LP Studienleistungen 

1 P Übung Übersetzungskurs  
Griechisch-Deutsch Unterstufe 

2 3  
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2 P Übung Übersetzungskurs  
Deutsch-Griechisch Unterstufe 

2 4 Klausur  
(90 Minuten) 

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrveranstal-
tung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls vergeben. 

13. Modulprüfung 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 

Modulnote 

1 Übersetzen eines mit-
telschweren Textes 
aus dem Griechi-
schen ins Deutsche 
(Nr. 12.1) 

Klausur  90 Minuten Ende der 
Vorle-
sungszeit 

100 % 

14. Bemerkung:  
Im Nebenfach ist entweder GRI-M 101 oder GRI-M 202 zu absolvieren. 
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GRI-M 103 
(Bachelorfach, 2. Hauptfach) 

 
1. Name des Moduls: Basismodul Methoden der Griechischen Philologie und 

deren Anwendung 

Core Modul Greek Philology: Methods and their Appli-
cation 

2. Fachgebiet / verantwortlich: Lehrstuhl für Griechische Philologie 
Prof. Dr. Michael Krewet 

3. Inhalte des Moduls: Das Modul führt in die methodischen Grundlagen der 
Griechischen Philologie ein, auch in Bezug auf die Hilfs-
wissenschaften und Nachbarfächer, und lässt die Me-
thoden praktisch und berufsfeldbezogen anwenden. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden 
- sich die grundlegenden Methoden der Griechischen 
Philologie im Kontext der Klassischen Philologie und Al-
tertumswissenschaft unter Einschluss der Hilfswissen-
schaften angeeignet, einschließlich der jeweiligen Fach-
terminologie; 
- das spezielle Verhältnis der Griechischen Philologie zur 
Lateinischen Philologie sowie zur Papyrologie, Paläogra-
phie, Epigraphik und Indoeuropäischen Sprachwissen-
schaft definiert; 
- diese Methoden in praktischen Übungen angewendet 
und Grundkompetenzen im wissenschaftlichen Arbei-
ten, auch in den Digital Classics und Digital Humanities, 
erworben. 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor Griechische Philologie 1. HF, 2. HF, NF 

7. Angebotsturnus des Moduls: Alle Kurse werden mindestens einmal pro Jahr angebo-
ten. 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    vorgesehene Dauer: 

2 Semestern 

9. Empfohlenes Fachsemester: 1.  4. Fachsemester 
10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 180 
davon: 
Präsenzzeit: 90 Std. (6 SWS) 
Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung / Prüfung): 
90 Std. 
 
Leistungspunkte: 6 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen erfüllt 
sind: 
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12. Modulbestandteile 

Nr. P / WP 
/ W Lehrform Themenbereich / Thema SWS LP Studienleistungen 

1 P Übung Einführung in das Studium 
der Klassischen Philologie 

2 2  

2 P Übung Grundlagen der Griechi-
schen Philologie  
(Themen: Sprachwissen-
schaft, Metrik, Textkritik, 
Paläographie, Papyrologie) 

2 4  

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrveranstal-
tung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls vergeben. 

13. Modulprüfung 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeit-

punkt 
Anteil an 

Modulnote 

1 Methoden der Grie-
chischen Philologie 
und deren Anwen-
dung 

Portfolio  Gesamt ca. 4.000 Wörter: 
zwei Protokolle und vier 
Übungsaufgaben, Bear-
beitungszeit 1 Monat; 
freiwillig: Kurzpräsenta-
tion in GRI-M 103.2 mit 
Handout (ca. 2 Seiten)  

Ende 
der 
Vorle-
sungs
zeit 

100 % 

14. Bemerkung:  
Das Portfolio besteht aus einer Sammlung semesterbegleitender Aufgaben: je ein Protokoll zu GRI-M 103.1 
und GRI-M 103.2 und in jeder der Veranstaltungen jeweils zwei Übungsaufgaben, sowie freiwillig die 
Kurzpräsentation eines Praxisprojekts in GRI-M103.2. 
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GRI-M 104 
(Bachelorfach) 

 
1. Name des Moduls: Basismodul Griechische Literaturwisssenschaft Prosa 

Core Module Introduction to Greek Literature (Prose) 

2. Fachgebiet / verantwortlich: Lehrstuhl für Griechische Philologie 
Prof. Dr. Michael Krewet 

3. Inhalte des Moduls: Das Modul bietet anhand einzelner Autoren und Werke 
der Prosa eine Einführung in die griechische Literatur-
wissenschaft und Literaturgeschichte. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden 
- sich Grundwissen in der Literaturgeschichte und in Me-
thoden der Textinterpretation erworben;  
- durch die Abfassung einer schriftlichen Arbeit Wissen 
und Methoden angewendet und ein Werk der Prosa in 
Inhalt und Aufbau unter Beachtung der Grundlagen 
wissenschaftlichen Arbeitens interpretiert.  

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor Griechische Philologie (1. HF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Alle Kurse werden mindestens einmal pro Jahr angebo-
ten. 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    vorgesehene Dauer: 

2 Semestern 

9. Empfohlenes Fachsemester: 1.  3. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 180 
davon: 
1. Präsenzzeit: 60 Std. (4 SWS) 
2. Selbststudium (inkl. Prüfung): 120 
 
Leistungspunkte: 6 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen erfüllt 
sind: 

12. Modulbestandteile 

Nr. P / WP 
/ W Lehrform Themenbereich / Thema SWS LP Studienleistungen 

1 P Vorlesung Griechische Prosa 2 2  
2 P Proseminar Griechische Prosa 2 4  

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrveranstal-
tung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls vergeben. 
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13. Modulprüfung 

Nr. Kompetenz / 
Thema / Bereich Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 

Modulnote 

1 Griechische Literatur: 
Prosa (Grundwissen 
und Methoden der 
Interpretation) 

Portfolio Gesamt ca. 8.000 
Wörter: Seminararbeit 
(ca. 6.000 Wörter) mit 
Bibliographie (ca. 15 
Titel), Bearbeitungszeit 
2 Monate; Protokoll 
zur VL (ca. 2.000 Wör-
ter), Bearbeitungszeit1 
Monat 

Abgabe am 
Ende des 
Semesters, 
in dem die 
Veranstal-
tung GRI-M 
104.2 be-
sucht 
wurde. 

100 % 

14. Bemerkungen:  
Das Portfolio besteht aus einer Sammlung von Aufgaben: Eine Seminararbeit im Proseminar mit Bibliogra-
phie und ein Protokoll zur Vorlesung. 
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GRI-M 104b 
(2. Hauptfach) 

 
1. Name des Moduls: Basismodul Griechische Literaturwisssenschaft 

Prosa/Poesie 

Core Module Introduction to Greek Literature 
Prose/Poetry 

2. Fachgebiet / verantwortlich: Lehrstuhl für Griechische Philologie 
Prof. Dr. Michael Krewet 

3. Inhalte des Moduls: Das Modul bietet anhand einzelner Autoren und 
Werke der Prosa und Poesie eine Einführung in die 
griechische Literaturwissenschaft und Literaturge-
schichte. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden 
- sich Grundwissen in der Literaturgeschichte und in 
Methoden der Textinterpretation erworben;  
- durch schriftliche Ausarbeitungen Wissen und Metho-
den angewendet und je ein Werk der Prosa und der 
Poesie in Inhalt und Aufbau unter Beachtung der 
Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens interpretiert.  

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor Griechische Philologie (2. HF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Alle Kurse werden mindestens einmal pro Jahr angebo-
ten. 

8. Das Modul kann absolviert werden in /  
    vorgesehene Dauer 

2 Semestern 

9. Empfohlenes Fachsemester: 1.  3. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 300 
davon: 
1. Präsenzzeit: 90 Std. (6 SWS) 
2. Selbststudium (inkl. Prüfung): 210 
 
Leistungspunkte: 10 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen er-
füllt sind: 

12. Modulbestandteile 

Nr. P / WP 
/ W Lehrform Themenbereich / Thema SWS  LP Studienleistungen 

1 WP Vorlesung Griechische Prosa  2 2  
2 WP Vorlesung Griechische Poesie 2 2  
3 P Proseminar Griechische Prosa 2 4  
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4 P Proseminar Griechische Poesie 2 4  

Bemerkung: 
Die Angaben zu den LP dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Veranstaltung zum Gesamtauf-
wand des Moduls. Die LP werden erst mit Bestehen der Modulprüfung vergeben. 

13. Modulprüfung 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 

Modulnote 

1 Griechische Literatur: 
Prosa/Poesie (Grund-
wissen und Metho-
den der Interpreta-
tion) 

Portfolio Gesamt ca. 12.000 
Wörter:  
Zwei schriftliche Aus-
arbeitungen in den PS 
(Seminararbeit ca. 
6.000 Wörter, Essay 
ca. 4.000 Wörter, 
dazu zwei Bibliogra-
phien jeweils ca. 15 Ti-
tel), Bearbeitungszeit 
je 2 Monate; Protokoll 
zur VL (ca. 2.000 Wör-
ter), Bearbeitungszeit 
1 Monat  

Abgabe 
nach dem 
Besuch aller 
drei Veran-
staltungen 
zu Semes-
terende  

100 % 

14. Bemerkungen:  
WP: Es ist entweder Nr. 12.1 (Vorlesung Prosa) oder Nr. 12.2 (Vorlesung Poesie) zu erbringen. 
Das Portfolio besteht aus einer Sammlung von Aufgaben: Zwei schriftliche Ausarbeitungen in den beiden 
Proseminaren (eine Seminararbeit und ein Essay, dazu jeweils eine forschungsbezogene Bibliographie) und 
ein Protokoll zur Vorlesung. 
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GRI-M 104c 
(Nebenfach) 

 
1. Name des Moduls: Basismodul Griechische Literaturwisssenschaft 

Prosa/Poesie 

Core Module Introduction to Greek Literature Prose/Po-
etry 

2. Fachgebiet / verantwortlich: Lehrstuhl für Griechische Philologie 
Prof. Dr. Michael Krewet 

3. Inhalte des Moduls: Das Modul bietet anhand einzelner Autoren und Werke 
der Prosa und Poesie eine Einführung in die griechische 
Literaturwissenschaft und Literaturgeschichte. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden 
- sich Grundwissen in der Literaturgeschichte und in 
Methoden der Textinterpretation erworben;  
- durch die Abfassung einer schriftlichen Arbeit Wissen 
und Methoden angewendet und ein Werk der Prosa  
oder der Poesie in Inhalt und Aufbau unter Beachtung 
der Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens interpre-
tiert.  

5. Teilnahmevoraussetzungen:  
a) empfohlene Kenntnisse: keine 
b) verpflichtende Nachweise: keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor Griechische Philologie (NF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Alle Kurse werden mindestens einmal pro Jahr angebo-
ten. 

8. Das Modul kann absolviert werden in /  
    vorgesehene Dauer 

1  2 Semestern 

9. Empfohlenes Fachsemester: 1.  3. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 180 
davon: 
1. Präsenzzeit: 60 Std. (4 SWS) 
2. Selbststudium (inkl. Prüfung): 120 
 
Leistungspunkte: 6 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen er-
füllt sind: 

12. Modulbestandteile 

Nr. P / WP 
/ W Lehrform Themenbereich / 

Thema SWS  LP Studienleistungen 

1 WP Vorlesung Griechische Prosa 2 2  
2 WP Vorlesung Griechische Poesie 2 2  
3 WP Proseminar Griechische Prosa  2 4  
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4 WP Proseminar Griechische Poesie 2 4  

Bemerkung: 
Die Angaben zu den LP dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Veranstaltung zum Gesamt-
aufwand des Moduls. Die LP werden erst mit Bestehen der Modulprüfung vergeben. 

13. Modulprüfung 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich Art der Prüfung Dauer/ Umfang Zeitpunkt Anteil an 

Modulnote 

1 Griechische Literatur: 
Prosa/Poesie (Grund-
wissen und Metho-
den der Interpreta-
tion) 

Portfolio Gesamt ca. 8.000 Wörter: 
Seminararbeit (ca. 6.000 
Wörter), dazu Bibliogra-
phie (ca. 15 Titel), Bear-
beitungszeit 2 Monate; 
Protokoll zur VL (ca. 
2.000 Wörter), Bearbei-
tungszeit 1 Monat 

Abgabe 
nach dem 
Besuch 
beider 
Veranstal-
tungen zu 
Semester-
ende 

100 % 

14. Bemerkungen:  
WP: Es ist entweder Nr. 12.1 oder Nr. 12.2 (Vorlesung Prosa oder Poesie) zu erbringen sowie entweder 
Nr. 12.3 oder Nr. 12.4 (Proseminar Prosa oder Poesie). 
Das Portfolio besteht aus einer Sammlung von Aufgaben: Eine Seminararbeit mit Bibliographie im Prose-
minar und ein Protokoll zur Vorlesung. 
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GRI-M 105 
(Bachelorfach) 

 
1. Name des Moduls: Basismodul Griechische Literaturwisssenschaft Poesie 

Core Module Introduction to Greek Literature (Poetry) 

2. Fachgebiet / verantwortlich: Lehrstuhl für Griechische Philologie 
Prof. Dr. Michael Krewet 

3. Inhalte des Moduls: Das Modul bietet anhand einzelner Autoren und Werke 
der Poesie eine Einführung in die griechische Literatur-
wissenschaft und Literaturgeschichte. 

4. Qualifikationsziele des Moduls / 
     zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden 
- sich Grundwissen in der Literaturgeschichte und in 
Methoden der Textinterpretation erworben;  
- durch die Abfassung einer schriftlichen Arbeit Wissen 
und Methoden angewendet und ein Werk der Poesie in 
Inhalt und Aufbau unter Beachtung der Grundlagen 
wissenschaftlichen Arbeitens interpretiert.  

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor Griechische Philologie (1. HF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Alle Kurse werden mindestens einmal pro Jahr angebo-
ten. 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    vorgesehene Dauer: 

2 Semestern 

9. Empfohlenes Fachsemester: 1.  3. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 180 
davon: 
1. Präsenzzeit: 60 Std. (4 SWS) 
2. Selbststudium (inkl. Prüfung): 120 
 
Leistungspunkte: 6 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen erfüllt 
sind: 

12. Modulbestandteile 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS LP Studienleistungen 

1 P Vorlesung Griechische Poesie 2 2  
2 P Proseminar Griechische Poesie 2 4  

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrveranstal-
tung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls vergeben. 
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13. Modulprüfung 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 

Modulnote 

1 Griechische Literatur: 
Poesie (Grundwissen 
und Methoden der 
Interpretation) 

Portfolio Gesamt ca. 8.000 
Wörter: Seminararbeit 
(ca. 6.000) Wörter mit 
Bibliographie (ca. 15 
Titel), Bearbeitungszeit 
2 Monate; Protokoll 
zur VL (ca. 2.000 Wör-
ter), Bearbeitungszeit 
1 Monat 

Abgabe am 
Ende des 
Semesters, 
in dem die 
Veranstal-
tung GRI-M 
105.2 be-
sucht 
wurde. 

100 % 

14. Bemerkungen:  
Das Portfolio besteht aus einer Sammlung von Aufgaben: Eine Seminararbeit im Proseminar mit Bibliogra-
phie und ein Protokoll zur Vorlesung. 
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GRI-M 106 
(Bachelorfach) 

 
1. Name des Moduls: Basismodul Lektüre griechischer Prosa 

Core Module Reading Practice Greek Prose Literature  

2. Fachgebiet / verantwortlich: Lehrstuhl für Griechische Philologie 
Prof. Dr. Michael Krewet 

3. Inhalte des Moduls: Das Modul bietet eine Einführung in die Lektüre von 
Autoren und Werken der griechischen Prosa (v.a. der 
klassischen Periode) und in deren sprachliche wie in-
haltliche Interpretation. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden 
- in statarischer wie kursorischer Lektüre ausgewählte 
Texte der griechischen Prosa sprachlich und inhaltlich 
erfasst und interpretiert;  
- sich mit Methoden der Analyse von Inhalt und Aufbau 
von Werken der Prosa vertraut gemacht und die Über-
setzungspraxis kontinuierlich eingeübt; 
- die Kompetenz erworben, sich auch über die in den 
beiden Lektürekursen exemplarisch behandelten 
Werke hinaus weitere Bereiche der griechischen Prosa 
zu erschließen. 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor Griechische Philologie (1. HF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Alle Kurse werden einmal pro Semester angeboten. 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    vorgesehene Dauer: 

1  2 Semestern 

9. Empfohlenes Fachsemester: 2.  4. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 180 
davon: 
1. Präsenzzeit: 60 Std. (4 SWS) 
2. Selbststudium (inkl. Prüfung): 120 
 
Leistungspunkte: 6 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen erfüllt 
sind: 

12. Modulbestandteile 

Nr. P / WP 
/ W Lehrform Themenbereich / Thema SWS LP Studienleistungen 

1 P  Übung Lektüre griechischer Prosa (kursorisch) 2 3  
2 P Übung Lektüre griechischer Prosa (statarisch) 2 3  
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Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrveranstal-
tung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls vergeben. 

13. Modulprüfung 

Nr. Kompetenz / 
Thema / Bereich Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 

Modulnote 

1 Lektüre ausge-
wählter Werke 
der griechischen 
Prosa 

Klausur  
oder  
mündliche Prüfung 

90 Minuten 
(Klausur);  
oder 
30 Minuten  
(mündliche Prüfung) 

spätes-
tens zum 
Semester-
ende 

100 % 

14. Bemerkungen:  
Die Wahl der Prüfungsform (Klausur oder mündliche Prüfung) obliegt den Studierenden. Wird in GRI-M 

-  
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GRI-M 106b 
(2. Hauptfach) 

 
1. Name des Moduls: Basismodul Lektüre griechischer Prosa/Poesie  

Core Module Reading Practice Greek Prose and Poetry  

2. Fachgebiet / verantwortlich: Lehrstuhl für Griechische Philologie 
Prof. Dr. Michael Krewet 

3. Inhalte des Moduls: Das Modul bietet eine Einführung in die Lektüre von 
Autoren und Werken der griechischen Prosa und Poe-
sie (v.a. der archaischen und klassischen Periode) und 
in deren sprachliche wie inhaltliche Interpretation. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden 
- in statarischer wie kursorischer Lektüre ausgewählte 
Texte der griechischen Prosa und Poesie sprachlich und 
inhaltlich erfasst und interpretiert;  
- sich mit Methoden der Analyse von Inhalt und Auf-
bau von Werken der Prosa und Poesie vertraut ge-
macht und die Übersetzungspraxis kontinuierlich ein-
geübt; 
- die Kompetenz erworben, sich auch durch frei ge-
wählte Intensivlektüre weitere Bereiche der griechi-
schen Prosa und Poesie selbständig zu erschließen. 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor Griechische Philologie (2. HF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Alle Kurse werden einmal pro Semester angeboten. 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    vorgesehene Dauer: 

1  2 Semestern 

9. Empfohlenes Fachsemester: 2.  4. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
      (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 270 
davon: 
1. Präsenzzeit: 90 Std. (6 SWS) 
2. Selbststudium (inkl. Prüfung): 180 
 
Leistungspunkte: 9 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen erfüllt 
sind: 

12. Modulbestandteile 

Nr. P / WP 
/ W Lehrform Themenbereich / Thema SWS LP Studienleistungen 

1 P Übung Lektüre griechischer Prosa 2 3  
2 P Übung Lektüre griechischer Poesie  2 3  
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3 P Übung Intensivlektüre 2 3  

Bemerkung: 
Die Angaben zu den LP dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Veranstaltung zum Gesamtauf-
wand des Moduls. Die LP werden erst mit Bestehen der Modulprüfung vergeben. 

13. Modulprüfung 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 

Modulnote 

1 Lektüre ausgewählter 
Werke der griechi-
schen Prosa/Poesie 

Klausur 
oder  
mündliche Prüfung 

90 Minuten (Klausur); 
oder 
30 Minuten (mündliche 
Prüfung 

spätes-
tens zum 
Semester-
ende 

100 % 

14. Bemerkungen:  
Gegenstand der Modulprüfung sind die in den Übungen nach Nr. 12 behandelten Autoren/Werke, wobei 
der Schwerpunkt auf der Intensivlektüre (Nr. 12.3) liegt. 
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GRI-M 106c 
(Nebenfach) 

 
1. Name des Moduls: Basismodul Lektüre griechischer Prosa/Poesie 

Core Module Reading Practice Greek Prose and Poetry  

2. Fachgebiet / verantwortlich: Lehrstuhl für Griechische Philologie 
Prof. Dr. Michael Krewet 

3. Inhalte des Moduls: Das Modul bietet eine Einführung in die Lektüre von 
Autoren und Werken der griechischen Prosa und Poe-
sie (v.a. der archaischen und klassischen Periode) und 
in deren sprachliche wie inhaltliche Interpretation. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden 
- durch angeleitete Lektüre ausgewählte Texte der 
griechischen Prosa und Poesie sprachlich und inhaltlich 
erfasst und in Grundzügen interpretiert;  
- sich mit grundlegenden Methoden der Analyse von 
Inhalt und Aufbau von Werken der Prosa und Poesie 
vertraut gemacht und die Übersetzungspraxis kontinu-
ierlich eingeübt. 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor Griechische Philologie (NF) 
 

7. Angebotsturnus des Moduls: Alle Kurse werden einmal pro Semester angeboten. 

8. Das Modul kann absolviert werden in /  
    vorgesehene Dauer: 

1  2 Semestern 

9. Empfohlenes Fachsemester: 2.  4. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 180 
davon: 
1. Präsenzzeit: 60 Std. (4 SWS) 
2. Selbststudium (inkl. Prüfung): 120 
 
Leistungspunkte: 6 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen er-
füllt sind: 

12. Modulbestandteile 

Nr. P / WP 
/ W Lehrform Themenbereich / Thema SWS LP Studienleistungen 

1 P Übung Lektüre griechischer Prosa 2 3  
2 P Übung Lektüre griechischer Poesie  2 3  

Bemerkung: 
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Die Angaben zu den LP dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Veranstaltung zum Gesamtauf-
wand des Moduls. Die LP werden erst mit Bestehen der Modulprüfung vergeben. 
13. Modulprüfung 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 

Modulnote 

1 Lektüre ausgewählter 
Werke der griechi-
schen Prosa/Poesie 

Klausur 
oder 
mündliche Prüfung 

120 Minuten (Klausur); 
oder 
45 Minuten (mündliche Prü-
fung) 

spätes-
tens zum 
Semester-
ende 

100 % 

14. Bemerkungen:  
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GRI-M 107 
(Bachelorfach) 

 
1. Name des Moduls: Basismodul Lektüre griechischer Poesie 

Core Module Reading Practice Greek Poetry  

2. Fachgebiet / verantwortlich: Lehrstuhl für Griechische Philologie 
Prof. Dr. Michael Krewet 

3. Inhalte des Moduls: Das Modul bietet eine Einführung in die Lektüre von Au-
toren und Werken der griechischen Poesie (v.a. der ar-
chaischen und der klassischen Periode) und in deren 
sprachliche wie inhaltliche Interpretation. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden 
- in statarischer wie kursorischer Lektüre ausgewählte 
Texte der griechischen Poesie sprachlich und inhaltlich 
erfasst und interpretiert;  
- sich mit Methoden der Analyse von Inhalt und Aufbau 
von Werken der Poesie vertraut gemacht und die Über-
setzungspraxis kontinuierlich eingeübt; 
- die Kompetenz erworben, sich auch über die in den 
beiden Lektürekursen exemplarisch behandelten Werke 
hinaus weitere Bereiche der griechischen Poesie zu er-
schließen. 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor Griechische Philologie (1. HF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Alle Kurse werden einmal pro Semester angeboten. 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    vorgesehene Dauer: 

1  2 Semestern 

9. Empfohlenes Fachsemester: 2.  4. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 180 
davon: 
1. Präsenzzeit: 60 Std. (4 SWS) 
2. Selbststudium (inkl. Prüfung): 120 
 
Leistungspunkte: 6 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen erfüllt 
sind: 

12. Modulbestandteile 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS LP Studienleistungen 

1 P  Übung Lektüre griechischer Poesie (kursorisch) 2 3  
2 P Übung Lektüre griechischer Poesie (statarisch) 2 3  
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Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrveranstal-
tung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls vergeben. 

13. Modulprüfung 

Nr. Kompetenz / 
Thema / Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

1 Lektüre ausgewähl-
ter Werke der grie-
chischen Poesie 

Klausur  
oder 
mündliche Prüfung 

90 Minuten (Klausur); 
oder  
30 Minuten (mündli-
che Prüfung) 

spätestens zum 
Semesterende 

100 % 

14. Bemerkungen:  
Die Wahl der Prüfungsform (Klausur oder mündliche Prüfung) obliegt den Studierenden. Wird in GRI-M 

-   
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GRI-M 111 
(Bachelorfach, 2. Hauptfach) 

 
1. Name des Moduls: Aufbaumodul Griechische Sprache 

Advanced Module Greek Language 

2. Fachgebiet / verantwortlich: Lehrstuhl für Griechische Philologie 
Prof. Dr. Michael Krewet 

3. Inhalte des Moduls: Das Modul bietet in Form von Sprach- und Überset-
zungsübungen eine Festigung und Vertiefung der 
sprachlichen Kenntnisse sowie der Übersetzungsfähig-
keit. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden  
- ihre Sprachkenntnisse im Griechischen (Aufbauwort-
schatz, Formenlehre, Syntax) soweit vertieft, dass sie 
Texte gehobenen Schwierigkeitsgrades sinngerecht ins 
Deutsche und deutsche Texte gehobenen Schwierig-
keitsgrades in klassisches Griechisch übersetzen kön-
nen; 
- die sprachlichen Eigenheiten unterschiedlicher Auto-
ren analysiert; 
- fremde deutsche Übersetzungen kritisch bewertet. 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: Basismodul Griechische Sprache (GRI-M 101)  

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor Griechische Philologie (1. HF und 2. HF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Alle Kurse werden einmal pro Semester angeboten.  

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    vorgesehene Dauer: 

1  2 Semestern 

9. Empfohlenes Fachsemester: 5.  6. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 210 
davon: 
1. Präsenzzeit: 60 Std. (4 SWS) 
2. Selbststudium (inkl. Prüfung): 150 Std. 
 
Leistungspunkte: 7 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen erfüllt 
sind: 

12. Modulbestandteile 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS LP Studienleistungen 

1 P Übung Übersetzungskurs  
Griechisch-Deutsch Mittelstufe 

2 3  
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2 P Übung Übersetzungskurs Deutsch-
Griechisch Mittelstufe 

2 4 Klausur (90 Min.) 

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrveranstal-
tung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls vergeben. 

13. Modulprüfung 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 

Modulnote 

1 Übersetzen eines 
Textes gehobener 
Schwierigkeit aus 
dem Griechischen ins 
Deutsche (Nr. 12.1) 

Klausur  90 Minuten Ende der 
Vorle-
sungszeit 

100 % 

14. Bemerkungen:  
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GRI-M 113 
(Bachelorfach) 

 
1. Name des Moduls: Interdisziplinäres Modul: Die Griechische Philologie im 

Kontext der Altertumswissenschaften 

Interdisciplinary Module: Greek Philology and Classical 
Studies 

2. Fachgebiet / verantwortlich: Lehrstuhl für Griechische Philologie 
Prof. Dr. Michael Krewet 

3. Inhalte des Moduls: Das interdisziplinäre Modul führt in Inhalte und Metho-
den der Nachbarfächer aus den Klassischen Altertums-
wissenschaften ein und vermittelt Kenntnisse und Me-
thoden in der Geschichte der griechisch-römischen An-
tike, deren Kultur, Kunst, Zivilisation, Philosophie, The-
ologie sowie in der Rezeptionsgeschichte dieser Fach-
gebiete. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden  
- grundlegende Methoden und exemplarische Inhalte 
der Universitätsdisziplinen Klassische Archäologie, Alte 
Geschichte und Antike Philosophie/Theologie kennen-
gelernt; 
- diese Methoden und Inhalte zu denjenigen der Grie-
chischen Philologie und Klassischen Philologie in Bezug 
gesetzt und mit Blick auf den interdisziplinären Fächer-
verbund auf Textzeugnisse der antiken Literatur ange-
wendet; 
- ihre interdisziplinären Kompetenzen auf einer Ex-
kursion praxisbezogen angewendet. 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor Griechische Philologie (1. HF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Alle Kurse werden mindestens einmal pro Jahr angebo-
ten. 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    vorgesehene Dauer: 

2 Semestern 

9. Empfohlenes Fachsemester: 3.  5. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 180 
davon: 
1. Präsenzzeit: 90 Std. (6 SWS) 
2. Selbststudium (inkl. Prüfung): 90 Std. 
 
Leistungspunkte: 6 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen er-
füllt sind: 
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12. Modulbestandteile 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS LP Studienleistungen 

1 P Vorlesung 
oder Übung 

Griechische Archäologie, Alte Geschichte, 
Antike Philosophische Grundfragen der 
Theologie, Patrologie, Politische Philoso-
phie, Klassikstudien 

2 2  

2 P Vorlesung 
oder Übung 

Griechische Archäologie, Alte Geschichte, 
Antike Philosophische Grundfragen der 
Theologie, Patrologie, Politische Philoso-
phie, Klassikstudien 

2 2  

3 P Exkursion Tagesexkursion zu einer Stätte der griechi-
schen Antike 

2 2 Referat (ca. 30 
Min.) während der 
Exkursion 

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrveranstal-
tung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls vergeben. 

13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

1 Interdisziplinarität Portfolio mit 
Protokollen und 
Kurzessay 

Gesamt ca. 7.000 Wörter: 
zwei Protokolle (je ca. 
2.000 Wörter) und ein 
Kurzessay (ca. 3.000 Wör-
ter); Bearbeitungszeit 2 
Monate 

Semesterende  100 % 

14. Bemerkungen:  
Die Veranstaltungen GRI-M 113.1 und GRI-M 113.2 müssen aus zwei unterschiedlichen Fächern gewählt 
werden.  
Mögliche Ziele für die Tagesexkursion GRI-M 113.3 sind: München (Alte Pinakothek, Neue Pinakothek, 
Archäologische Staatssammlung, Glyptothek, Museum für Abgüsse Klassischer Bildwerke, Staatliche Anti-
kensammlungen; Deutsches Museum); Würzburg (Martin von Wagner-Museum); Aschaffenburg (Pom-
pejanum); Bad Königshofen (Archäologisches Museum); Nürnberg (Germanisches Nationalmuseum); Re-
gensburg (Walhalla; Befreiungshalle Kelheim). 
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GRI-M 114 
(Bachelorfach) 

 
1. Name des Moduls: Aufbaumodul Griechische Literaturwisssenschaft Prosa 

Advanced Module: Greek Prose 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Lehrstuhl für Griechische Philologie 
Prof. Dr. Michael Krewet  

3. Inhalte des Moduls: Das Modul bietet eine Erweiterung und Vertiefung der 
Kenntnisse in griechischer Literaturwissenschaft und Li-
teraturgeschichte (Prosa) und lässt verschiedene Metho-
den der Interpretation beispielhaft anwenden. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden  
- Inhalt und Aufbau von Werken der griechischen Prosa 
aus verschiedenen Genera und Epochen erschlossen 
und analysiert; 
- die Möglichkeiten einer diachronen und synchronen 
Perspektive erprobt; 
- eigene literaturwissenschaftliche Interpretationsan-
sätze entwickelt und im Rahmen einer schriftlichen Ar-
beit angewendet. 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: Abgeschlossenes Basismodul Griechische Literaturwis-
senschaft Prosa (GRI-M 104) 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor Griechische Philologie (1. HF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Alle Kurse werden mindestens einmal pro Jahr angebo-
ten. 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    vorgesehene Dauer: 

1  2 Semestern 

9. Empfohlenes Fachsemester: 4.  5. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 240 
davon: 
1. Präsenzzeit: 4 SWS 
2. Selbststudium (inkl. Prüfung): 180 
 
Leistungspunkte: 8 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen erfüllt 
sind: 

12. Modulbestandteile 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS LP Studienleistungen 

1 P Vorlesung Griechische Prosa 2 2  
2 P Hauptseminar Griechische Prosa 2 6  
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Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrveranstal-
tung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls vergeben. 

13. Modulprüfung 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

1 Griechische Literatur: 
Prosa  
(Literaturwissenschaft) 

Portfolio  Gesamt ca. 12.000 Wörter: 
Seminararbeit (ca. 10.000 
Wörter) mit Bibliographie 
(ca. 30 Titel), Bearbeitungs-
zeit 3 Monate; Protokoll 
zur VL (ca. 2.000 Wörter); 
Bearbeitungszeit 1 Monat 

Abgabe am 
Ende des 
Semesters, 
in dem die 
Veranstal-
tung GRI-M 
114.2 be-
sucht 
wurde. 

100 % 

14. Bemerkungen:  
Das Portfolio besteht aus einer Sammlung von Aufgaben: Eine Seminararbeit im Hauptseminar mit Biblio-
graphie und ein Protokoll zur Vorlesung. 
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GRI-M 114b 
(2. Hauptfach) 

 
1. Name des Moduls: Aufbaumodul Griechische Literaturwisssenschaft 

Prosa/Poesie 

Advanced Module: Greek Literature Prose/Poetry 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Lehrstuhl für Griechische Philologie 
Prof. Dr. Michael Krewet  

3. Inhalte des Moduls: Das Modul bietet eine Erweiterung und Vertiefung der 
Kenntnisse in griechischer Literaturwissenschaft und Li-
teraturgeschichte (Prosa/Poesie) und lässt verschiedene 
Methoden der Interpretation beispielhaft anwenden. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden  
- Inhalt und Aufbau eines Werks der griechischen Lite-
ratur unter Berücksichtigung weiterer Genera und Epo-
chen erschlossen und analysiert; 
- die Möglichkeiten einer diachronen und synchronen 
Perspektive erprobt; 
- eigene literaturwissenschaftliche Interpretationsan-
sätze entwickelt und im Rahmen einer schriftlichen Ar-
beit angewendet. 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: Abgeschlossenes Basismodul Griechische Literaturwis-
senschaft  (GRI-M 104b) 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor Griechische Philologie (2. HF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Alle Kurse werden mindestens einmal pro Jahr angebo-
ten. 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    vorgesehene Dauer: 

1 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 4.  5. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 180 
davon: 
1. Präsenzzeit: 2 SWS 
2. Selbststudium (inkl. Prüfung): 150 
 
Leistungspunkte: 6 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen erfüllt 
sind: 

12. Modulbestandteile 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS LP Studienleistungen 

1 WP Hauptseminar Griechische Prosa 2 6  
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2 WP Hauptseminar Griechische Poesie 2 6  

Bemerkung: 
Die Angaben zu den LP dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Veranstaltung zum Gesamtauf-
wand des Moduls. Die LP werden erst mit Bestehen der Modulprüfung vergeben. 

13. Modulprüfung 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

1 Griechische Literatur: 
Prosa/Poesie (Litera-
turwissenschaft) 

Portfolio Ges. ca. 10.000 Wörter: 
Seminararbeit mit Biblio-
graphie (ca. 30 Titel); Be-
arbeitungszeit 3 Monate. 

Abgabe am 
Ende des Semes-
ters 

100 % 

14. Bemerkungen:  
WP: Es ist entweder Nr. 12.1 (Hauptseminar Prosa) oder Nr. 12.2 (Hauptseminar Poesie) zu erbringen. Das 
Portfolio besteht aus einer Seminararbeit und einer begleitenden forschungsbezogenen Bibliographierauf-
gabe. 
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GRI-M 114c 
(Nebenfach) 

 
1. Name des Moduls: Aufbaumodul Griechische Literaturwisssenschaft 

Prosa/Poesie 

Advanced Module: Greek Literature Prose/Poetry 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Lehrstuhl für Griechische Philologie 
Prof. Dr. Michael Krewet  

3. Inhalte des Moduls: Das Modul bietet eine Erweiterung und Vertiefung der 
Kenntnisse in griechischer Literaturwissenschaft und Li-
teraturgeschichte und lässt verschiedene Methoden 
der Interpretation beispielhaft anwenden. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden  
- Inhalt und Aufbau eines Werks der griechischen Lite-
ratur unter Berücksichtigung weiterer Genera und Epo-
chen erschlossen und analysiert; 
- die Möglichkeiten einer diachronen und synchronen 
Perspektive erprobt; 
- eigene literaturwissenschaftliche Interpretationsan-
sätze entwickelt und im Rahmen einer schriftlichen Ar-
beit angewendet. 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: Abgeschlossenes Basismodul Griechische Literaturwis-
senschaft  (GRI-M 104c) 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor Griechische Philologie (NF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Alle Kurse werden mindestens einmal pro Jahr angebo-
ten. 

8. Das Modul kann absolviert werden in /  
    vorgesehene Dauer: 

1 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 4.  5. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
 
Gesamt in Stunden: 180 
davon: 
1. Präsenzzeit: 2 SWS 
2. Selbststudium (inkl. Prüfung): 150 
 
Leistungspunkte: 6 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen erfüllt 
sind: 

12. Modulbestandteile 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS LP Studienleistungen 

1 WP Hauptseminar Griechische Prosa 2 6  
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2 WP Hauptseminar Griechische Poesie 2 6  

Bemerkung: 
Die Angaben zu den LP dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Veranstaltung zum Gesamtauf-
wand des Moduls. Die LP werden erst mit Bestehen der Modulprüfung vergeben. 

13. Modulprüfung 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

1 Griechische Literatur: 
Prosa/Poesie (Literatur-
wissenschaft) 

Portfolio  Ges. ca. 10.000 Wörter: 
Seminararbeit mit Biblio-
graphie (ca. 30 Titel); Be-
arbeitungszeit 3 Monate 

Abgabe zu 
Semester-
ende 

100 % 

14. Bemerkungen:  
WP: Es ist entweder Nr. 12.1 (Hauptseminar Prosa) oder Nr. 12.2 (Hauptseminar Poesie) zu erbringen. Das 
Portfolio besteht aus einer Seminararbeit und einer begleitenden forschungsbezogenen Bibliographierauf-
gabe. 
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GRI-M 115 
(Bachelorfach) 

 
1. Name des Moduls: Aufbaumodul Griechische Literaturwisssenschaft Poesie 

Advanced Module: Greek Poetry 

2. Fachgebiet / verantwortlich: Lehrstuhl für Griechische Philologie 
Prof. Dr. Michael Krewet  

3. Inhalte des Moduls: Das Modul bietet eine Erweiterung und Vertiefung der 
Kenntnisse in griechischer Literaturwissenschaft und Li-
teraturgeschichte (Poesie) und lässt verschiedene Me-
thoden der Interpretation beispielhaft anwenden.  

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden  
- Inhalt und Aufbau von Werken der griechischen Poesie 
aus verschiedenen Genera und Epochen erschlossen 
und analysiert; 
- die Möglichkeiten einer diachronen und synchronen 
Perspektive erprobt; 
- eigene literaturwissenschaftliche Interpretationsan-
sätze entwickelt und im Rahmen einer schriftlichen Ar-
beit angewendet. 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: Abgeschlossenes Basismodul Griechische Literaturwis-
senschaft Poesie (GRI-M 105) 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor Griechische Philologie (1. HF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Alle Kurse werden mindestens einmal pro Jahr angebo-
ten. 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    vorgesehene Dauer: 

1  2 Semestern 

9. Empfohlenes Fachsemester: 4.  5. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 240 
davon: 
1. Präsenzzeit: 4 SWS 
2. Selbststudium (inkl. Prüfung): 180 
 
Leistungspunkte: 8  

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen er-
füllt sind: 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS LP Studienleistungen 

1 P Vorlesung Griechische Poesie 2 2  
2 P Hauptseminar Griechische Poesie 2 6  
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Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrveranstal-
tung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls vergeben. 

13. Modulprüfung 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

1 Griechische  
Literatur: Poesie  
(Literaturwissenschaft) 

Portfolio  Gesamt ca. 12.000 
Wörter: Seminararbeit 
(ca. 10.000 Wörter) 
mit Bibliographie (ca. 
30 Titel), Bearbei-
tungszeit 3 Monate; 
Protokoll zur VL (ca. 
2.000 Wörter); Bear-
beitungszeit 1 Monat. 

Abgabe am 
Ende des Semes-
ters, in dem die 
Veranstaltung 
GRI-M 115.2 be-
sucht wurde. 

100 % 

14. Bemerkungen:  
Das Portfolio besteht aus einer Sammlung von Aufgaben: Eine Seminararbeit im Hauptseminar mit Biblio-
graphie und ein Protokoll zur Vorlesung. 
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GRI-M 116 
(Bachelorfach) 

 
1. Name des Moduls: Aufbaumodul Lektüre und Interpretation Prosa 

Advanced Module Reading Practice and Interpretation 
Greek Prose Literature 

2. Fachgebiet / verantwortlich: Lehrstuhl für Griechische Philologie 
Prof. Dr. Michael Krewet  

3. Inhalte des Moduls: Das Modul bietet eine vertiefte Auseinandersetzung mit 
Werken der Prosa aus verschiedenen Textgattungen 
und Epochen durch Lektüre und Interpretation. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden  
- Werke der Prosa aus der Klassik, dem Hellenismus, der 
Kaiserzeit und der Spätantike sprachlich und inhaltlich 
erfasst und interpretiert; 
- im Detail verschiedene Methoden der literaturwissen-
schaftlichen Interpretation kennengelernt und diese so-
wohl auf umfangreiche Textcorpora als auch auf kür-
zere Werkabschnitte angewendet;  
- diese Methoden in die wissenschaftsgeschichtliche 
Entwicklung des Faches Klassische Philologie eingeord-
net. 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: Abgeschlossene Basismodule GRI-M 104, GRI-M 105, 
GRI-M 106, GRI-M 107 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor Griechische Philologie (1. HF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Alle Kurse werden mindestens einmal pro Jahr angebo-
ten. 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    vorgesehene Dauer: 

1  2 Semestern 

9. Empfohlenes Fachsemester: 5.  6. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 150 
davon: 
1. Präsenzzeit: 4 SWS 
2. Selbststudium (inkl. Prüfung): 90 
 
Leistungspunkte: 5 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen erfüllt 
sind: 

12. Modulbestandteile 

Nr. P / WP 
/ W Lehrform Themenbereich / Thema SWS LP Studienleistungen 
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1 P Übung Interpretation griechischer Prosa 2 2  
2 P Übung Lektüre griechischer Prosa 2 3  
Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrveranstal-
tung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls vergeben. 

13. Modulprüfung 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

1 Lektüre und Interpreta-
tion (Prosa) 

Klausur 
oder 
mündliche Prüfung 

180 Min. (Klausur); 
oder 
45 Minuten (münd-
liche Prüfung) 

spätestens zum 
Semesterende 

100 % 

14. Bemerkungen:  
Die Wahl der Prüfungsform (Klausur oder mündliche Prüfung) obliegt den Studierenden. Wird in GRI-M 

- .  
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GRI-M 116b 
(2. Hauptfach) 

 

1. Name des Moduls: Aufbaumodul Lektüre und Interpretation Prosa/Poesie 
Advanced Module Reading Practice and Interpretation 
Greek Prose and Poetry 

2. Fachgebiet / verantwortlich: Lehrstuhl für Griechische Philologie 
Prof. Dr. Michael Krewet  

3. Inhalte des Moduls: Das Modul bietet eine vertiefte Auseinandersetzung 
mit Werken der Prosa und der Poesie aus verschiede-
nen Textgattungen und Epochen durch Lektüre und In-
terpretation. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden  
- Werke der Prosa und der Poesie aus der Klassik, dem 
Hellenismus, der Kaiserzeit und der Spätantike sprach-
lich und inhaltlich erfasst und interpretiert; 
- im Detail verschiedene Methoden der literaturwissen-
schaftlichen Interpretation kennengelernt und diese 
sowohl auf umfangreiche Textcorpora als auch auf 
kürzere Werkabschnitte angewendet;  
- diese Methoden in die wissenschaftsgeschichtliche 
Entwicklung des Faches Klassische Philologie eingeord-
net. 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: Abgeschlossenes Basismodul Griechische Literatur-
wisssenschaft Prosa/Poesie GRI-M 104b) und abge-
schlossenes Basismodul Lektüre griechischer Prosa/Po-
esie  (GRI-M 106b) 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor Griechische Philologie (2. HF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Alle Kurse werden mindestens einmal pro Jahr angebo-
ten. 

8. Das Modul kann absolviert werden in /  
    vorgesehene Dauer: 

1  2 Semestern 

9. Empfohlenes Fachsemester: 5.  6. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 150 
davon: 
1. Präsenzzeit: 4 SWS 
2. Selbststudium (inkl. Prüfung): 90 
 
Leistungspunkte: 5 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen erfüllt 
sind: 

12. Modulbestandteile 



 

39 

Nr. P / WP 
/ W Lehrform Themenbereich / Thema SWS LP Studienleistungen 

1 P Übung Interpretation griechischer 
Prosa und Poesie 

2 2  

2 WP Übung Lektüre griechischer Prosa 2 3  
3 WP Übung Lektüre griechischer Poesie 2 3  
Bemerkung: 
Die Angaben zu den LP dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Veranstaltung zum Gesamt-
aufwand des Moduls. Die LP werden erst mit Bestehen der Modulprüfung vergeben. 
13. Modulprüfung 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

1 Lektüre und Interpre-
tation  

Klausur 
oder  
mündliche Prü-
fung 

180 Min. (Klausur);  
oder 
45 Min. (mündliche Prü-
fung) 

spätestens zum 
Semesterende 

100 % 

14. Bemerkungen:  
WP: Es ist entweder Nr. 12.2 (Lektüre Prosa) oder Nr. 12.3 (Lektüre Poesie) zu erbringen. 
Die Art der Modulprüfung (Klausur oder mündliche Prüfung) obliegt der Wahl der Studierenden. 
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GRI-M 117 
(Bachelorfach) 

 
1. Name des Moduls: Aufbaumodul Lektüre und Interpretation Poesie 

Advanced Module Reading Practice and Interpretation 
Greek Poetry 

2. Fachgebiet / verantwortlich: Lehrstuhl für Griechische Philologie 
Prof. Dr. Michael Krewet  

3. Inhalte des Moduls: Das Modul bietet eine vertiefte Auseinandersetzung mit 
Werken der Poesie aus verschiedenen Textgattungen 
und Epochen durch Lektüre und Interpretation. 

4. Qualifikationsziele des Moduls / 
    zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden  
- Werke der Poesie aus der Archaik, der Klassik und dem 
Hellenismus sprachlich und inhaltlich erfasst und inter-
pretiert; 
- im Detail verschiedene Methoden der literaturwissen-
schaftlichen Interpretation kennengelernt und diese so-
wohl auf umfangreiche Textcorpora als auch auf kür-
zere Werkabschnitte angewendet;  
- diese Methoden in die wissenschaftsgeschichtliche 
Entwicklung des Faches Klassische Philologie eingeord-
net. 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: Basismodule GRI-M 104, GRI-M 105, GRI-M 106, GRI-
M 107 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor Griechische Philologie (1. HF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Alle Kurse werden mindestens einmal pro Jahr angebo-
ten. 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    vorgesehene Dauer: 

1  2 Semestern 

9. Empfohlenes Fachsemester: 5.  6. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 150 
davon: 
1. Präsenzzeit: 4 SWS 
2. Selbststudium (inkl. Prüfung): 90 
 
Leistungspunkte: 5 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen erfüllt 
sind: 

12. Modulbestandteile 
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Nr. P / 
WP / 
W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS LP Studienleistungen 

1 P Übung Interpretation griechi-
scher Poesie 

2 2  

2 P Übung Lektüre griechischer Poe-
sie 

2 3  

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrveranstal-
tung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls vergeben. 

13. Modulprüfung 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

1 Lektüre und Interpre-
tation (Poesie) 

Klausur  
oder 
mündliche Prü-
fung 

180 Min. (Klausur); 
oder 
45 Minuten (münd-
liche Prüfung 

spätestens zum Se-
mesterende 

100 % 

14. Bemerkungen:  
Die Wahl der Prüfungsform (Klausur oder mündliche Prüfung) obliegt den Studierenden. Wird in GRI-M 

-  
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GRI-M 143 
(Bachelorfach) 

 
1. Name des Moduls: Basismodul Lateinische Literatur 

Core Module Latin Literature 

2. Fachgebiet / verantwortlich: Lehrstuhl für Griechische Philologie 
Prof. Dr. Michael Krewet  

3. Inhalte des Moduls: Das Modul vermittelt Grundkenntnisse in der lateini-
schen Literatur und Methoden der Interpretation unter 
besonderer Berücksichtigung der Beziehungen zur grie-
chischen Literatur. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden 
- ausgewählte Werke der lateinischen Literatur sprach-
lich und inhaltlich erschlossen; 
- Einblick in die grundlegenden Methoden literaturwis-
senschaftlicher Interpretation im Fachverbund Klassi-
sche Philologie (Latinistik und Gräzistik) gewonnen. 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor Griechische Philologie (1. HF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Alle Kurse werden einmal pro Semester angeboten. 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    vorgesehene Dauer: 

1  2 Semestern 

9. Empfohlenes Fachsemester: 3. - 4. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 120 
davon: 
1. Präsenzzeit: 4 SWS 
2. Selbststudium (inkl. Prüfung): 60 
 
Leistungspunkte: 4  

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen er-
füllt sind: 

12. Modulbestandteile 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS LP Studienleistungen 

1 P Vorlesung Lateinische Literatur 2 2 nach Vorgabe des Faches  
2 P Übung Lektüre lateinischer Literatur 2 2 nach Vorgabe des Faches 

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrveranstal-
tung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls vergeben. 

13. Modulprüfung: keine 
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Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

- -  - - - - 

14. Bemerkung:  
Das Modul bleibt unbenotet. 
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GRI-M 201 
(Bachelorfach, 2. Hauptfach) 

 
1. Name des Moduls: Spracherwerb Griechisch (1. und 2. Hauptfach 

Greek for Beginners (bachelor's subject / second 
major)  

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Lehrstuhl für Griechische Philologie 
Prof. Dr. Michael Krewet  

3. Inhalte des Moduls: Das Wahlpflichtmodul dient im 1. und 2. HF dem 
Erwerb der Sprachkenntnisse in Griechisch. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben 
die Studierenden 
- Grundkenntnisse des Griechischen in den Berei-
chen Wortschatz, Formenlehre und Syntax erwor-
ben;  
- ihre Sprachkenntnisse soweit entwickelt, dass sie 
Texte mittleren Schwierigkeitsgrades in die deut-
sche Sprache übersetzen können. 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor Griechische Philologie (1. und 2. HF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Alle Kurse werden einmal pro Semester angeboten. 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    vorgesehene Dauer: 

2 Semestern 

9. Empfohlenes Fachsemester: 1.  2. Fachsemester  

10. Gesamtaufwand des Moduls  
    Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 300  
davon: 
Präsenzzeit: 12 SWS (180 Stunden) 
Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung / Prü-
fung): 120 Std. 
 
Leistungspunkte: 10 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen er-
füllt sind: 

12. Modulbestandteile 

Nr. P / WP 
/ W Lehrform Themenbereich / Thema SWS LP Studienleistun-

gen 

1 P Übung Sprachkurs Griechisch I  6 5 
 

2 P Übung Sprachkurs Griechisch II  6 5  
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Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrveran-
staltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls vergeben. 
13. Modulprüfung  

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 

Modulnote 
1 Übersetzen aus dem 

Griechischen ins 
Deutsche (mittel-
schwerer Text) 

Klausur 180 Minuten zu Ende des 
Semesters von 
Veranstaltung 
GRI-M 201.2 

100 % 

14. Bemerkungen: 
Es ist entweder GRI-M 201 oder GRI-M 203 zu erbringen.  
Das Modul kann auch durch eine staatliche, an einem Gymnasium abzulegende Ergänzungsprüfung 
über das Graecum erbracht werden. 
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GRI-M 202 
(Nebenfach) 

 
1. Name des Moduls: Spracherwerb Griechisch (Nebenfach)  

Greek for Beginners (minor subject) 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Lehrstuhl für Griechische Philologie 
Prof. Dr. Michael Krewet  

3. Inhalte des Moduls: Das Wahlpflichtmodul dient im NF dem Erwerb der 
Sprachkenntnisse in Griechisch. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  

    zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden 
- Grundkenntnisse des Griechischen in den Bereichen 
Wortschatz, Formenlehre und Syntax erworben;  
- ihre Sprachkenntnisse soweit entwickelt, dass sie 
Texte einfacheren Schwierigkeitsgrades in die deutsche 
Sprache übersetzen können. 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor Griechische Philologie (NF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Alle Kurse werden einmal pro Semester angeboten. 

8. Das Modul kann absolviert werden in 
/ 
    vorgesehene Dauer: 

1 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 1. Fachsemester  

10. Gesamtaufwand des Moduls  

     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 210  
davon: 
1. Präsenzzeit: 8 SWS (120 Stunden) 
2. Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung/ Prüfung): 
90 Std. 
 
Leistungspunkte: 7 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen erfüllt 
sind: 

12. Modulbestandteile 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehr-
form Themenbereich / Thema SWS LP Studienleistungen 

1 P Übung Sprachkurs Griechisch I  6 5 
 

2 P Übung Griechische Sprachübung 2 2 
 

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrveranstal-
tung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls vergeben. 
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13. Modulprüfung  

Nr. 
Kompetenz / 

Thema / Bereich Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt 
Anteil an 

Modulnote 

1 

Übersetzen aus 
dem Griechischen 
ins Deutsche (ein-
facher Text) 

Klausur  120 Minuten zum Semesterende 100 % 

14. Bemerkungen: 
Es ist entweder GRI-M 202 oder GRI-M 101 zu erbringen.  
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GRI-M 203 
(Bachelorfach, 2. Hauptfach) 

 
1. Name des Moduls: Ergänzungsmodul Griechische Sprache  

Complementary Module Greek Language  
2. Fachgebiet / verantwortlich: Lehrstuhl für Griechische Philologie 

Prof. Dr. Michael Krewet 

3. Inhalte des Moduls: Das Wahlpflichtmodul bietet eine Vertiefung der 
Sprachkenntnisse in Wortschatz und Grammatik. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben 
die Studierenden  
- ihre bereits bei Studienbeginn vorliegenden 
Sprachkenntnisse des Griechischen erweitert 
(Grundwortschatz, Formenlehre); 
- diese Kenntnisse angewendet und so Methode 
und Routine im Übersetzen von Einzelsätzen und 
sinneinheitlichen, einfacheren griechischen Tex-
ten ins Deutsche wie auch vom Deutschen ins 
Griechische erworben.  

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Bachelor Griechische Philologie (1. und 2. HF) 

7. Angebotsturnus des Moduls: Alle Kurse werden einmal pro Semester angeboten. 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    vorgesehene Dauer: 

1  2 Semestern 

9. Empfohlenes Fachsemester: 1.  2. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 300 
davon: 
1. Präsenzzeit: 90 Std. (6 SWS) 
2. Selbststudium (inkl. Prüfung): 210 Std. 
 
Leistungspunkte: 10  

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen erfüllt 
sind: 

12. Modulbestandteile 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS LP Studienleistungen 

1 P Übung Übersetzungskurs  
Griechisch-Deutsch Unterstufe 

2 3  

2 P Übung Übersetzungskurs  
Deutsch-Griechisch Unterstufe 

2 4  

3 P Übung Lektüre (Prosa oder Poesie) 2 3  
Bemerkung:  
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Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrveranstal-
tung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls vergeben. 
13. Modulprüfung 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich Art der Prüfung Dauer / Umfang Zeitpunkt Anteil an 

Modulnote 

1 Übersetzen aus dem 
Griechischen ins 
Deutsche (mittel-
schwerer Text) 

Klausur 90 Minuten Ende der 
Vorlesungs-
zeit  

100 % 

14. Bemerkungen:  
Es ist entweder GRI-M 203 oder GRI-M 201 zu erbringen.  

 


